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04. Sitzung des Gemeinderates vom 17. Mai 2023 
 

Tagesordnung - Öffentliche Sitzung 
 

1. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung. 
 

Verwaltung  
2. Gutachten zu den Tagesordnungen der Interkommunalen. 

 
3. Versicherungen der Gemeinde: Genehmigung des Lastenheftes und des 

Vergabeverfahrens. 
 
Mobilität 
4. Mobilitätsstudie zur Erstellung eines kommunalen Mobilitätsplans: Genehmigung 

des Lastenheftes und des Vergabeverfahrens.  
 

Immobilien 
5. Schule Driesch – Maßnahmen zur Anpassung des Kindergartenalters: 

Genehmigung des Lastenheftes und des Vergabeverfahrens. 
 
6. Johannisberg: Deklassierung und Verkauf eines Teilgrundstücks aus dem 

öffentlichen Verkehrsweg.  
 

7. Franssens Busch: kostenlose Übernahme von zwei Geländeabsplissen und 
Einverleibung derselben in das öffentliche Straßen- und Wegenetz. 
 

8. Containerpark – Intradel: Verkauf und Übernahme von Geländeteile aus dem 
Industrie- und Gewerbegebiet Rovert – Anpassung des Beschlusses vom 
25.06.2020. 
 

Finanzen  
9. Zurkenntnisnahme des Jahresberichtes und Genehmigung der Rechnungslegung 

der Gemeinde Raeren für das Jahr 2022. 
 

10. Genehmigung der Haushaltsplanabänderung Nr. 1 des Jahres 2023. 
 

11. Zurkenntnisnahme des Kassenberichtes. 
 

12. Kultuswesen: 
a. Evangelische Kirchengemeinde: Gutachten zur Rechnungslegung 2022. 
b. Genehmigung der Rechnungslegung der Kirchenfabrik Raeren  
c. Genehmigung der Rechnungslegung der Kirchenfabrik Eynatten 
 

13. Gewährung von Sonderzuschüssen:  
a) Telefonhilfe. 
b) Beteiligung an den Kosten der Jugendinformation Eupen für 2023. 
c) Beteiligung an den Kosten der Offenen Jugendarbeit JURA für 2023. 
d) Landfrauenverband – Projekt „Stundenblume“. 
e) Kegelsportclub. 
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Kultur 
14. Bergscheider Hof: Genehmigung des Tätigkeitsberichtes, der Rechnungslegung 

2022 sowie des Haushaltsplanes 2023 – Gewährung des Jahreszuschusses. 
 
Wirtschaft 
15. Holzverkäufe des Wirtschaftsjahres 2024 (Herbst 2023 und Frühjahr 2024) - 

Genehmigung der besonderen Bedingungen. 
 

16. LEADER-Antrags der Lokalen Aktionsgruppe „zwischen Weser und Göhl“ 2023-
2027: Gutheißung Unterstützung. 

 
Schule 
17. Festlegung der schulfreien Tage für das Schuljahr 2023/2024. 
 
Jugend 
18. Jugendinformation: Genehmigung des dritten Nachtrags zum Leistungsauftrag 

2016-2022. 
 

 
 

Verhandlungen und Beschlüsse 
 
1. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 
 
Das Protokoll der Sitzung vom 15. März 2023 lag zur Einsicht bereit und wird 
genehmigt. 
 
 
 
Verwaltung  
2. Gutachten zu den Tagesordnungen der Interkommunalen 
 
Interkommunale      Generalversammlung am  
RESA       07. Juni 2023 
Intradel      29. Juni 2023 
Finost       13. Juni 2023 
Neomansio      29. Juni 2023 
Ores Assets      15. Juni 2023 
 
 
 
3. Versicherungen der Gemeinde: Genehmigung des Lastenheftes und des 

Vergabeverfahrens 
 
Der Gemeinderat genehmigt das Lastenheft zur Vergabe eines öffentlichen 
Dienstleistungsauftrags im Rahmen eines europäischen eingeschränkten 
Vergabeverfahrens des wettbewerblichen Dialogs über sämtlich Versicherungen der 
Gemeinde umfassend Sachschäden, Personenschäden, Haftung, Fahrzeugflotte, 
Baustellen und möglichst das Cyberrisiko während eines Zeitraums von maximal 4 
Jahren beginnend ab 2024 im Rahmen eines Verhandlungsverfahrens.    
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Mobilität 
4. Mobilitätsstudie zur Erstellung eines kommunalen Mobilitätsplans: 

Genehmigung des Lastenheftes und des Vergabeverfahrens 
 
Die Gemeinde hat im Rahmen des Energie- und Klimaplans der Deutschsprachigen 
Gemeinschaft die Bezuschussung des Pilotprojekts „Mobilitätsstudie mit dem Ziel der 
Erstellung eines kommunalen Mobilitätsplans“ in Höhe von 50.000 € (Maximalbetrag 
der Unterstützung) am 15.02.2022 angefragt.  Die Deutschsprachige Gemeinschaft 
bestätigte in diesem Zusammenhang mit Schreiben vom 06.05.2022 die finanzielle 
Unterstützung über 50.000 €.  
Bei diesem Projekt wird vor allen Dingen die Aufmerksamkeit auf die Bedürfnisse der 
Fußgänger, Personen mit eingeschränkter Mobilität und Radfahrer, dann auf den 
öffentlichen Verkehr und schließlich auf den Individualverkehr gerichtet.  Die 
diesbezüglich erstellte Kostenschätzung beläuft sich auf ca. 70.000 € inkl. MwSt. 
 
 
 
Immobilien 
5. Schule Driesch – Maßnahmen zur Anpassung des Kindergartenalters: 

Genehmigung des Lastenheftes und des Vergabeverfahrens 
 
Ab September 2024 besteht eine Verpflichtung seitens der Gemeinde, ebenfalls die 
2,5-jährigen Kindern im Kindergarten aufzunehmen.  Ein entsprechendes 
Gebäudeprojekt wurde erstellt, wobei die Gesamtkostenschätzung sich auf ca. 
1.291.401 € inkl. MwSt. beläuft. 
 
 
 
6. Johannisberg: Deklassierung und Verkauf eines Teilgrundstücks aus dem 

öffentlichen Verkehrsweg  
 
Im Rahmen des eingereichten Antrags zur Errichtung von 3 Reihenhäusern im 
Johannisberg genehmigt der Rat die Deklassierung eines Teilgrundstücks, gelegen in 
Lichtenbusch, Gemarkung 2, Flur A anrainend an Nr. 2 C3 mit einer Gesamtfläche 
von circa 159 m² zu entnehmen aus dem öffentlichen Wegenetz.  Zudem erklärt der 
Rat sich mit dem Verkauf dieses vorgenannten Teilgrundstücks an das Unternehmen 
EUROIMMO zum Gesamtpreis von 19.080 € einverstanden. 
 
 
 
7. Franssens Busch: kostenlose Übernahme von zwei Geländeabsplissen und 

Einverleibung derselben in das öffentliche Straßen- und Wegenetz 
 
Im Rahmen der in 1998 erteilten Parzellierungsgenehmigung sind noch zwei 
Geländestreifen an die Gemeinde Raeren abzutreten.  Hierbei handelt es sich um 
die Parzellen katastriert Gemarkung 2 – Eynatten, Flur B Nummern 243 S3 und 243 H3 
mit einer Fläche von 8 m² und 59m².  Die Übertragung dieser beiden Parzellen erfolgt 
kostenlos an die Gemeinde.  Sie werden im Anschluss in das öffentliche Strassen- und 
Wegenetz einverleibt. 
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8. Containerpark – Intradel: Verkauf und Übernahme von Geländeteile aus 
dem Industrie- und Gewerbegebiet Rovert – Anpassung seines Beschlusses 
vom 25.06.2020 

 
Infolge einer Änderung im Zivilgesetzbuch sind Eintragungen im Untergrund nicht 
mehr möglich.  Da allerdings zwei Kanalrohre unter dem Containerpark verlaufen, 
sollen diese Geländestreifen, unter denen der Kanal verläuft, im Besitz der Gemeinde 
Raeren bleiben.  Intradel erhält ein Zugangs- und Fahrtrecht über dieses Gelände. 
 
 
 
Finanzen 
9. Zurkenntnisnahme des Jahresberichtes und Genehmigung der 

Rechnungslegung der Gemeinde Raeren für das Jahr 2022  
 
Der Jahresbericht wurde zur Kenntnis genommen. 
Die Rechnungslegung 2022 schließt wie folgt ab: 
 

OB 10 
Einnahmeermächtigungen 13.517.844,61 €  
Ausgabeermächtigungen - 11.426.099,51 € 
       2.091.745,10 € 
OB20 
Einnahmeermächtigungen   1.400.841,16 € 
Ausgabeermächtigungen -   3.042.508,76 € 
     - 1.641.667,60 € 
Gesamtergebnis 
Einnahmeermächtigungen 14.918.685,77 €   
Ausgabeermächtigungen  14.468.608,27 € 
          450.077,50 € 
 
Haushaltsergebnis laut Norm des Hohen Finanzrates: 300.454,69 € 
 
Bilanz 
Aktiva     78.040.950,09 € 
Passiva    78.040.950,09 € 
 
 
Gewinn- und Verlustrechnung 
Operatives Ergebnis   -12.585,98 € 
Ergebnis des Geschäftsjahres 545.632,44 € 

 
 
 
10. Genehmigung der Haushaltsplanabänderung Nr. 1 des Jahres 2023 
 
Einnahmen :                                                 19.660.000 € 
Ausgaben : 

- Verpflichtungsermächtigungen :   31.474.000 € 
- Ausgabeermächtigungen :            22.371.000 € 
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Total Bruttosaldo                                         -  2.711.000 € 
Total Nettosaldo nach ESVG                    -   2.512.000 € 
 
 
 
11. Zurkenntnisnahme des Kassenberichtes 
 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von dem durch den Herrn Finanzdirektor am 
31.03.2023 erstellen Kassenbericht mit einem Kassensaldo von 10.174.769,74 €. 
 
 
 
12. Kultuswesen 
 
a) Evangelische Kirchengemeinde: Gutachten zur Rechnungslegung 2022 
 
Der Rat erteilt ein günstiges Gutachten zur Rechnungslegung 2022 der 
evangelischen Kirchengemeinde, die wie folgt abschließt 

Einnahmen     93.522,19 € 
Ausgaben     88.024,09 € 
Überschuss      5.498,10 € 

 
 
 
b) Genehmigung der Rechnungslegung Kirchenfabrik Raeren 
 
Die Rechnungslegung der Kirchenfabrik Raeren schließt nach Verbesserung durch 
die Verwaltung wie folgt ab 

Einnahmen 142.033,35 € 
Ausgaben  141.269.50 € 
Überschuss        763,85 € 
 

 
 
c) Genehmigung der Rechnungslegung Kirchenfabrik Eynatten 
 
Die Rechnungslegung der Kirchenfabrik Eynatten schließt nach Verbesserung durch 
das Bistum wie folgt ab: 
Einnahmen  119.107,24 € 
Ausgaben    90.001,65 € 
Überschuss    29.105,59 € 
 
 
 
13. Gewährung von Sonderzuschüssen 
 

a) Gewährung eines Zuschusses zugunsten der Telefonhilfe 
 
Die Organisation der Telefonhilfe erhält einen Zuschuss in Höhe von 555,70 € als 
Beteiligung für das Jahr 2023, dies entspricht einem Satz von 0,05 €/Einwohner. 
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b) Beteiligung an den Kosten der Jugendinformation Eupen für 2023 
 
Der Rat beschließt die Auszahlung des Pauschalzuschusses zugunsten der 
Jugendinformation in Höhe von 2.808 € für das Jahr 2023. 
 
 
 
c) Beteiligung an den Kosten der Offenen Jugendarbeit JURA für 2023 
 
Die Gemeinde Raeren beteiligt sich mit 9.360 € an den Kosten der Offenen 
Jugendarbeit für das Jahr 2023. 
 
 
 
d) Gewährung eines Zuschusses zugunsten des Landfrauenverbandes - 

Stundenblume 
 
In diesem Jahr gewährt der Rat dem Landfrauenverband für das Projekt 
Stundenblume einen Sonderzuschuss in Höhe von 500 €. 
 
 
 
e) Gewährung eines Zuschusses zugunsten des KSK 74 Eupen-Raeren 

anlässlich seines 50jährigen Jubiläums:  
 
Dem KSK 74 Eupen-Raeren wird für sein 50jähriges Vereinsjubiläum eine Prämie in 
Höhe von 100 € ausgezahlt. 
 
 
 
Kultur 
14. Bergscheider Hof: Genehmigung des Tätigkeitsberichtes, der 

Rechnungslegung 2022 sowie des Haushaltsplanes 2023 – Gewährung des 
Jahreszuschusses 

 
Der Rat nimmt Kenntnis des durch den Verwaltungsrat vorgelegten Tätigkeitsberichts 
und genehmigt die Rechnungslegung 2022, die mit einem Guthaben von 3.525,49 € 
abschließt, sowie den Haushaltsplan, der Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 
10.000 € vorsieht.  Infolge des Überschusses von 3.525,49 € wird der 
Gemeindezuschuss auf 6.474,51 € festgelegt, so dass das jährliche Startkapital wieder 
auf 10.000 € aufgestockt ist. 
 
 
 
Wirtschaft 
15. Holzverkäufe des Wirtschaftsjahres 2024 (Herbst 2023 und Frühjahr 2024) 

Genehmigung der besonderen Bedingungen 
 
Der Gemeinderat genehmigt die durch das Forstamt Eupen mit Schreiben vom 
27.04.2023 übermittelten Sonderklauseln für den Holzverkauf im Herbst 2023 sowie im 
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Frühjahr 2024.  Der Verkauf erfolgt öffentlich durch Abgabe von geschlossenen 
Submissionen zugunsten der Gemeindekasse. 
 
 
 
16. LEADER-Antrags der Lokalen Aktionsgruppe „zwischen Weser und Göhl“ 

2023-2027: Gutheißung und Unterstützung 
 
Der Gemeinderat genehmigt den durch die WFG Ostbelgien erstellten und 12 
Projekte beinhaltenden LEADER-Antrag der Lokalen Aktionsgruppe „Zwischen Weser 
& Göhl “ (Gemeinden Eupen, Raeren, Lontzen & Kelmis) mit einem Gesamtbudget in 
Höhe von 1.784.999,87 €.  
 
 
 
Schule 
17. Festlegung des zusätzlichen schulfreien Tages für das Schuljahr 2023-2024 
 
Für die 4 Gemeindeschulen Raeren, Eynatten, Hauset und Lichtenbusch wird Freitag, 
den 10.05.2024 (Tag nach Christi Himmelfahrt) festgelegt. 
 
 
 
Jugend 
18. Jugendinformation: Genehmigung des dritten Nachtrags zum 

Leistungsauftrag 2016-2022 
 
Der Gemeinderat genehmigt den durch das Ministerium der Deutschsprachigen 
Gemeinschaft zugestellten dritten Nachtrag zum Leistungsauftrag über die 
Jugendinformation im Norden des deutschen Sprachgebiets im Zeitraum 2016-2022.  
Am 4. Oktober 2022 beschloss die Regierung aufgrund der Inflation eine Erhöhung 
um insgesamt 5 % von Funktionszuschüssen zugunsten der Jugendeinrichtungen für 
das Jahr 2022.  Die Zuschusshöhe wurde erhöht auf 84.048 € (gegenüber ursprünglich 
80.000 €).  Es erfolgt eine einmalige Ausgleichszahlung in Höhe von 4.048 € durch die 
DG. 


